
Allgemeine Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Allgemeine Sozialberatung der Freien Wohlfahrtsträger

Beratungsangebot: Allgemeine Sozialberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 131 bis 132 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 3 2 1 3

- durch 4

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

x Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

0 € 0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €

Einzelvergütung institutionell

10.1.1



Allgemeine Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Sozialämter

Beratungsangebot: Sozialämter

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 133 bis 134 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 25

- durch 30

- durch 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 € 0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

Einzelvergütung institutionell

10.1.2



Allgemeine Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Jugendämter

Beratungsangebot: Jugendämter

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 135 bis 135 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II x §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 27

- durch 24 24 24 24

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

Einzelvergütung institutionell

0 €

0 €

0 €

0 €

0 €

0 €

10.1.3



Allgemeine Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Kriegsopferfürsorge

Beratungsangebot: Kriegsopferfürsorge

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 138 bis 138 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 25

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 0,05

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 0,05 VZÄ mit E 10 x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 0,05 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.1.6

0 € 0 €

0 €

74.400 € 3.720 €

5.000 €

0 €

9.700 € 485 €

0 € 0 €

3.720 € 744 €

4.949 €



Allgemeine Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Schwerbehindertenangelegenheiten

Beratungsangebot: Schwerbehindertenangelegenheiten

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 139 bis 139 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII x § 106 SGB IX

x § 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

x Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 34

- durch 11

- durch 12

- durch 31

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 0,20

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

x Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 0,20 VZÄ mit 12 x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 0,20 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

24.740 €

0 € 0 €

24.800 €

95.000 € 19.000 €

9.700 € 1.940 €

0 € 0 €

19.000 € 3.800 €

Einzelvergütung

0 €

0 €

institutionell

10.1.7



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Frühe Hilfen

Beratungsangebot: Frühe Hilfen (Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz - KKG)

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 140 bis 140 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII x § 3 (4) KKG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 27

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 2,00

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen wird nicht erfasst

- Anzahl erbrachte Beratungen wird nicht erfasst

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 2,00 VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 2,00 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 17 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 1 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

146.589 €

22.330 € 223 €

111.651 €

14.957 €

280.800 €

0 €

28.078 €

0 € 0 €

101.248 € 17.263 €

133.981 €

101.248 €

7.373 €

10.2.1

institutionell

03.06.2015

Einzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung bei Erziehungsfragen

Beratungsangebot: Beratung bei Erziehungsfragen

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 141 bis 141 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII x § 28 SGB VIII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 2 2 1

- durch 3

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 1 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

772.921 € 3.865 €

165.786 €

125.000 €

01.01.2017

1.067.600 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

1.063.707 €

0 €

772.921 €

10.2.2

institutionellEinzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung bei ADS / ADHS

Beratungsangebot: Beratung bei ADS / ADHS

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 143 bis 143 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

x § 12 ÖGDG i.V.m. § 54 SchulG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 28

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

10.2.4

institutionellEinzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Schwangerschaftsberatung

Beratungsangebot: Schwangerschaftsberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 144 bis 144 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I x § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 2 2

- durch 1

- durch 6

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

x Eigenmittel in unbekannter Höhe gilt nur für 2. Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 5 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

34.900 € 1.745 €

168.700 €

205.400 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

203.600 €

0 €

34.900 €

10.2.6

institutionell

07.03.2002

Einzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Frauenhilfe

Beratungsangebot: hier: allgemeine Beratung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 147 bis 147 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 21

- durch 22 22 22 22 22 22 22 22 22 22

- durch 7

- durch 2

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

x Eigenmittel in unbekannter Höhe für 2. und 7. Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.2.8

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Frauenhilfe hier:

Beratungsangebot: Frauenhaus; ab 10/2020 (?) Frauenberatungsstelle bei Gewaltkontext

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 148 bis 149 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I x § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 5

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 3,65

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 0,125

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen 42

- Anzahl erbrachte Beratungen 1.491

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 0,125 VZÄ mit 10 x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 0,125 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 10 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

12.463 €

108.700 € 10.870 €

136.590 €

30.12.2018

268.700 €

75.000 € 9.375 €

9.700 € 1.213 €

0 € 0 €

9.375 € 1.875 €

108.700 €

Einzelvergütung

245.290 €

0 €

institutionell

10.2.8



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Gewalt / Sexueller Missbrauch / Kindesmisshandlung

Beratungsangebot: hier: teilweise über Beratungstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 150 bis 151 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II x §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 24 24 24 24

- durch 27 27 27 27 27 27 27

- durch 2 2

- durch 5

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

10.2.9

institutionellEinzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Gewalt  in der Pflege

Beratungsangebot: Gewalt  in der Pflege

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 154 bis 155 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX x §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 30

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

10.2.10

institutionellEinzelvergütung



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratungsangebot: AIDS-Beratung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 156 bis 156 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

X § 15 ÖGDG i.V.m § 19 IfSG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch Gesundheitsamt 28

- durch AWO 1

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 1,00

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen (in 2018) 400

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 2 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

36.736 € 735 €

75.400 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

Einzelvergütung

74.577 €

0 €

36.736 €

institutionell

37.840 €

AIDS-Beratung

31.10.1991

10.2.11



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratungsangebot: Suchtberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 157 bis 158 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

X § 16 ÖGDG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch Caritasverband 2

- durch Gesundheitsamt 28 28 28

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 3,00

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 6,00

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen 1.608

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 6,00 VZÄ mit S 15 x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 6,00 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 1 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

255.215 € 2.552 €

918.000 €

0 €

9.700 € 58.200 €

0 € 0 €

446.400 € 89.280 €

593.880 €

Einzelvergütung

321.565 €

74.400 € 446.400 €

255.215 €

institutionell

58.800 €

7.550 €

Suchtberatung

25.10.1990

10.2.12



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung für psychisch Kranke und deren Angehörige

Beratungsangebot: Beratung für psychisch Kranke und deren Angehörige

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 159 bis 160 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I x § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

X § 16 ÖGDG i.V.m. PsychKG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 28 28 28

- durch KBS (SPZ) 2 2 2

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 3,42

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 3,00

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 3,00 VZÄ mit S 15 x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 3,00 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 2 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

25.10.1990

105.000 €

252.300 €

Einzelvergütung institutionell

10.2.13

44.640 €

296.940 €

252.300 € 5.046 €

357.300 €

74.400 € 223.200 €

659.300 €

0 €

9.700 € 29.100 €

0 € 0 €

223.200 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung für Menschen mit geistiger Behinderung

Beratungsangebot: Beratung für Menschen mit geistiger Behinderung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 161 bis 161 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII x § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 13 13

- durch 14

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

0 €

10.2.14

0 € 0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Pflegeberatung

Beratungsangebot: Pflegeberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 162 bis 163 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX x §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 30

- durch 1

- durch 28

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 2,00

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen 5.000

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe gilt für 1. Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 1,00 VZÄ x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 1,00 VZÄ x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 2,00 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.2.15

0 € 0 €

0 €

78.600 € 78.600 €

222.500 €

90.600 € 90.600 €

9.700 € 19.400 €

0 € 0 €

169.200 € 33.840 €

222.440 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Demenz

Beratungsangebot: Demenz

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 164 bis 166 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX x §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 30

- durch 28

- durch 7

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.2.16

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Krebsberatung

Beratungsangebot: Krebsberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 167 bis 168 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

x § 15 ÖGDG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom x Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 28

- durch 7

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.2.17

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung für alleinstehende Wohnungslose

Beratungsangebot: Beratung für alleinstehende Wohnungslose

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 169 bis 169 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I x § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 2

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 1,00

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 4 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

62.814 €

Einzelvergütung institutionell

10.2.18

163.214 €

0 €

100.400 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

62.814 € 2.513 €

165.800 €

0 €

0 € 0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung für Arbeitslose und berufsbegleitende Dienste

Beratungsangebot: Beratung für Arbeitslose und berufsbegleitende Dienste

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 170 bis 171 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I x § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

x § 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch (psy soz B) 28 28 28 28

- durch COME U25 2 2 2 2

- durch 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 1,05

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen 90 für COME U25

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 1,00 VZÄ mit S 12 x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 0,05 VZÄ mit 13 x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 1,05 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

13.12.2017

220.000 €

Einzelvergütung institutionell

10.2.19

220.000 € 0 €

220.000 €

67.200 € 67.200 €

317.200 €

106.000 € 5.300 €

9.700 € 10.185 €

0 € 0 €

72.500 € 14.500 €

97.185 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratungsangebot: Mobbing

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 172 bis 172 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

x § 16 ÖGDG

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch Honorarkraft 36

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen (in 2018) 55

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 5 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

12.12.2014

2.578 €

Einzelvergütung institutionell

10.2.20

2.578 € 129 €

2.578 €

0 €

2.800 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

Mobbing



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung für Migranten

Beratungsangebot: Beratung für Migranten

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 173 bis 173 Ziffer10.2.21

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII x § 75 Nr. 9 i.V.m.  § 45

§ 16 ÖGDG Satz 1 Aufenthaltsgesetz

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch Honorarkraft 3 3 3 3 3

- durch 35

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 4,65

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 2,00

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen (in 2018) 1.608

- Anzahl erbrachte Beratungen 3.639

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis 2,00 mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 20 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 20 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

20.000 €

200.000 €

0 €

24.08.2015

18.12.2014

Einzelvergütung institutionell

20.000 € 4.000 €

283.400 €

9.700 € 19.400 €

0 € 0 €

200.000 € 40.000 €

59.400 €

220.000 €

0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Schuldnerberatung

Beratungsangebot: Schuldnerberatung

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 174 bis 174 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 1 in Kooperation

- durch mit 3

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) 4,00

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen 1.363

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 1 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

28.07.2006

83.900 €

165.400 €

Einzelvergütung institutionell

10.2.22

0 € 0 €

0 €

165.400 € 1.654 €

132.300 €

381.600 €

0 €

383.300 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Senioren

Beratungsangebot: Senioren

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 175 bis 179 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI x § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 32

- durch

- durch

- durch 33 33

- durch 7

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

x Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Einzelvergütung institutionell

10.2.23

0 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Sprachtherapeutischer Dienst

Beratungsangebot: Sprachtherapeutischer Dienst

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer 180 bis 180 Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. 0 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. 0 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. 0 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): x § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII x § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- / Vergütungsvereinbarung Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) 0,18

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis 0,18 VZÄ mit E 9A x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises 10 % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

09.04.2019

Einzelvergütung institutionell

10.2.24

0 € 0 €

0 €

66.500 € 11.970 €

13.200 €

0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

11.970 € 1.197 €

13.167 €



Spezielle Beratungsangebote außerhalb des Kreis Heinsberg

Beratung für Hörgeschädigte / Gehörlose

Beratungsangebot: Beratung für Hörgeschädigte / Gehörlose

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer bis Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. HGZ Aachen 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. Sozialpädaitrische Zentren AC, K, DN, Stolberg 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. Frühförderstellen 35. Kommunales Integrationszentrum

18. (AWO, Lebenshilfe, Frühförderzentrum GK) 36. Honorarkraft (A 53)

19. 0 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Beitrittserklärung (LVR/Kreis) Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- 1 % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

0 €

18.900 € 189 €

19.100 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

18.900 €

0 €

0 €

Einzelvergütung institutionell

18.900 €

Jan_2020



Spezielle Beratungsangebote außerhalb des Kreis Heinsberg

Beratung i.R.d. Frühförderung bzw. solitärer heilpädagogischer Leistungen

Beratungsangebot: Beratung i.R.d. Frühförderung bzw. solitärer heilpädagogischer Leistungen

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer bis Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. HGZ Aachen 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. Sozialpädaitrische Zentren AC, K, DN, Stolberg 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. Frühförderstellen 35. Kommunales Integrationszentrum

18. (AWO, Lebenshilfe, Frühförderzentrum GK) 36. Honorarkraft (A 53)

19. 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII x § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII x Frühförderverordnung

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- und Vergütungsvereinbarungen Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

diverse andere Träger vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel:

Beratungsleistungen für die 

Eltern werden im Rahmen der zu 

erbringenden face-to-face-

Leistungen vergütet.

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €

Einzelvergütung institutionell



Spezielle Beratungsangebote im Kreis Heinsberg

Beratung i.R.d. Frühförderung bzw. solitärer heilpädagogischer Leistungen

Beratungsangebot: Beratung i.R.d. Frühförderung bzw. solitärer heilpädagogischer Leistungen

psychosoziales Adressbuch

- Seite(n) /   -   Ziffer bis Ziffer

Leistungserbringer

1. AWO Kreisverband Heinsberg e.V. 21. Stabsstelle Chancengleichheit für Frauen + Männer

2. Caritasverband für die Region Heinsberg 22. Gleichstellungsstellen bei den ka Kommunen

3. Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 23. Sozialämter der kreisangehörigen Kommunen

4. Der Paritätische NRW - Düren/Heinsberg 24. Jugendämter kreisangehöriger Kommunen

5. Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer e.V. 25. Amt für Soziales Kreis Heinsberg (Amt 50)

6. Donum Vitae in der Region Heinsberg e.V. 26. Fachstelle für schwerbehinderte Menschen im 

7. Selbsthilfe- + Freiwilligenzentrum im Kreis Heinsberg e.V. 0 Arbeitsleben (Teil Amt 50)

8. Evangelische Jugend- und Familienhilfe gGmbH 27. Kreisjugendamt (Amt 51)

9. ViaNobis - Die Jugendhilfe 28. Kreisgesundheitsamt (Amt 53)

10. Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH 29. Amt für Sozialplanung und nachhaltige Kreisent-

11. Sozialverband VdK NRW e.V. 0 wicklung (Amt 55)

12. BDH Bundesverband für Rehabilitation 30. Pflegeberatungsstelle (Teil Amt 55)

13. Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle 31. Schwerbehindertenbeauftragter

14. Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 32. Seniorenbeauftragter des Kreises Heinsberg

15. HGZ Aachen 33. Seniorenbeauftragte der ka Kommunen

16. Sozialpädaitrische Zentren AC, K, DN, Stolberg 34. Träger der Eingliederungshilfe (Teil Amt 50)

17. Frühförderstellen 35. Kommunales Integrationszentrum

18. 0 (AWO, Lebenshilfe, Frühförderzentrum GK) 36. Honorarkraft (A 53)

19. 37. 0

20. 0 38. 0

Rechtsgrundlage(n): § 14 SGB I § 16a SGB II §§ 17, 18 SGB VIII x § 106 SGB IX

§ 185 SGB IX §§ 7, 7a  SGB XI § 11 SGB XII x Frühförderverordnung

sonstige Grundlage(n): Kooperations-Vereinbarung öffentl.-rechtl. Vertrag

Heranziehung durch den LVR vom vom

Leistungs- und Vergütungsvereinbarungen Beschluss Kreisaussschuss Beschluss des Kreistages

vom Selbstverpflichtung vom vom

Beratung wird vorgehalten in Erk Gan Gei Hei Hüc Sel ÜbP Wal Was Weg

- durch 17 17 17 17 17 17 17

- durch

- durch

- durch

- durch

Anzahl Stellen operativ

- beim (bei den) Leistungserbringer (n) kann aktuell nicht beziffert werden

- bei den kreisangehörigen Kommunen kann aktuell nicht beziffert werden

- beim Kreis (Fachämter) kann aktuell nicht beziffert werden

Inanspruchnahme der Beratung durch

- Anzahl Personen

- Anzahl erbrachte Beratungen

Kosten für 2018

- hiervon Kreis

- hiervon Land

- hiervon andere

- hiervon Eigenmittel (z.B. Spenden) soweit bekannt:

Eigenmittel in unbekannter Höhe Zwischensumme:

Angaben können nur erfolgen, sofern die Stellenanteile des operativ tätigen Personals (s.o.) zu beziffern sind !

Pers-Kosten der operativen Kräfte Kreis VZÄ mit x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 VZÄ mit x =

Sach-Kosten  der operativen Kräfte Kreis mit EDV-Ausstattung x =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 ohne EDV-Ausstattung x =

Overhead-Kosten des Kreises % der Personal-Kosten iHv =

auf Basis KGSt-Bericht Nr. 9/2018 Zwischensumme:

Overhead-Kosten Kreis bei institutio- % der Kosten des Kreises

neller Förderung auf Basis KGSt iHV =

Gesamtkosten incl. Förderungen, incl. bekannte Eigenmittel: 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 € 0 €

0 €

0 €

0 €

0 € 0 €

0 €

Beratungsleistungen für die 

Eltern werden im Rahmen der zu 

erbringenden face-to-face-

Leistungen vergütet.

Einzelvergütung institutionell

diverse


